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Bezugs Einladung
Beſtellungen auf die Saale Zeitung für das

laufende Vierteljahr werden von allen Reichspoſtanſtalten
in Halle von der unterzeichneten Expedition und den be
kannten Ansgabeſtellen unausgeſetzt angenommen

Die Expedition

Statiſtiſches über den Wucher
Der Wucher auf dem Lande und namentlich die Frage ob

ſich das Geſetz gegen den Wucher vom 24 Mai 1880 bewährt
hat oder ob eine Aenderung deſſelben wünſchenswerth erſcheint
iſt in juriſtiſchen und volkswirthſchaftlichen Zeitſchriften
mannichfach erörtert worden Sehr werthvolles ſtatiſtiſches
Material in dieſer Frage bringt die Abhandlung des züricher
Profeſſors von Lilienthal Der Wucher auf dem Lande bei
e pes Deutſchen Reiche wurden Anklagen wegen Wuchers
erhoben
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Jn Sachen Gegen Perſonen

1882 261 1761883 262 1551884 207 1321885 131 99Verurtheilungen erfolgten
Jn Sachen Gegen Perſonen

1882 153 981883 141 931884 104 611885 54 37Dieſe Zahlen ſind lehrreich Zunächſt iſt die 525 der
erhobenen Anklagen gering Ferner iſt auch die Zahl der
Verurtheilungen im Verhältniſſe zur Zahl der Anklagen gering
Bei keinem andern Verbrechen iſt der Prozentſatz von Frei
ſprechungen auch nur annähernd ſo groß die Zahl der Ver
urtheilungen beträgt bei keiner andern Handlung auch nicht
beim Meineide unter 60 Proz Auf je 100 Handlungen
welche als wucheriſche verfolgt wurden kamen 1882
58,6 Verurtheilungen 1883 53,8 1884 50,2 und 1885 41,2
Und auf je hundert wegen Wuchers angeklagte Perſonen kamen
Verurtheilte 1882 56,7 1883 60,0 1884 46,2 und 1885
37,4 Endlich zeigen die mitgetheilten Zahlen auch daß die
Zahl ſowohl der Anklagen als der Verurtheilungen von Jahr
zu Jahr ſinkt Nur das Jahr 1883 weiſt gegenüber dem
Vorjahre ein Steigen der Anklagen um Tauf während
das Steigen des Prozentſatzes der Verurtheilungen in dem
ſelben Jahre nicht den vorhin von uns gezogenen Schlüſſen
widerſpricht Trotzdem nehmen nun die Klagen über die
Ausbreitung des Wuchers namentlich auf dem platten Lande
ſtetig zu Deutſchland iſt durchaus kein ſo wucherfreies Land
als es nach den obigen Zahlen den Anſchein haben könnte
Nur ein ſehr geringer Theil der Wucherfälle gelangt zur
Kenntniß der Behörden Das liegt an zwei leicht begreiflichen
Gründen Einmal hat gerade bei dieſem Vergehen der
Verletzte ein großes richtig oder falſch verſtandenes wirkliches
oder vermeintliches Jntereſſe ſein Leid lieber ſtill zu tragen
als die Hilfe des Gerichts in Anſpruch zu nehmen das
Bekanntwerden der Thatſache daß er ſich in der Abhängigkeit
don Wucherern beſindet erſchüttert ſeine geſellſchaſtliche

Erwin Falk
Roman in drei Bänden

Von M Gerhardt
Fortſetzung

6 Kapitel
Eine blaue wogende Unendlichkeit darüber hinzitternd ſie

grünlich und purpurgoldig durchleuchtend die breite Feuerbahn
der Sonne Jnmitten ein Schiff das einige weiße Segel
gleich kleinen Schwingen blähend eine lange dünne ſonnen
durchglühte Rauchſäule hinter ſich herzieht mit raſchem Kiel
die langhin rollenden Wogen durchſchneidet auf denen ſein
ſtattlicher Rumpf ſich in ſanftem Rythmus wiegt

An Bord ver Espérance herrſcht munteres Leben Die
abendliche Kühle hat alles auf Deck gelockt überall ſchwirrt es
von Plaudern Lachen Singen uf dem Vorderdeck tanzen
ein halb Dutzend kleiner Mädchen zu den Klängen eines
Tamburins das ein brauner Burſche mit theatraliſchen Ge
berden über feinem Kopfe ſchwingt Ein alter Naturforſcher
von einigen wiſſenseifrigen jungen Leuten umgeben unterſucht
die Ausbeute an Quallen und Seegethier aller Art die der
Schöpfeimer aus der Tiefe emporgeholt Eine Gruppe von
Herren disputirt in den ſeltſamſten Stellungen es ſich bequem
machend über die politiſchen Neuigkeiten der letzten zehn Tage
alten europäiſchen Zeitung Unter dem Zeltdach das über
dem Deck der geräumigen erſten Salonkajute ausgeſpannt iſt
ruhen einige elegante Frauen in Schaukelſtühlen froh die erſten
Anfälle der Seekrankheit überwunden zu haben große Fächer
bewegend Cigaretten rauchend umgeben von den jüngeren
und galanteren der männlichen Paſſagiere in franzöſiſcher

er ſpaniſcher Sprache mediſirend kokettirend das
müßi

38

ſo J es angeht auf das Hinterdeck des wackeren Dampfers
verpflanzend Neugierige Augen aus dieſem Kreiſe folgen
einem Paare das in vertraulichem Geſpräche auf und nieder
gehend ab und zu in ſein Beobachtungsbereich kommt Man
wechſelt verſtändnißvolle Blicke man kächelt und flüſtert und
taxirt den Grad vorhandener oder wachſender Jntimität

ge ſchläfrige Treiben eines internationalen Luxusſeebades Ma

Stellung und führt oft ſeinen wirthſchaftlichen Untergangherbei SSodann aber iſt gewiß daß der Wucherer ſich den

übermäßigen Vortheil angeſichts des Geſetzes nicht ſo geradezu
ausbedingt ſondern das Geſetz umgeht Als dritter Grund
mag dazu noch hinzutreten die gewöhnliche Unbekanntſchaft
mit den Mitteln welche das Geſetz dem wucheriſch Aus

en auch für die Befreiung von den Wucherſchulden
elbſt bietet

Denjenigen welche neue Geſetze gegen den Wucher verlangen
tritt Herr v Lilienthal entgegen Obwohl der züricher
Profeſſor die Neigung zeigt den Wucher um jeden Preis mit
allen wirklich zum Ziele führenden Mitteln zu bekämpfen ſo
kommt er doch zu dem Ergebniſſe daß das Bedürfniß nach
einem neuen Wuchergeſetze für Deutſchland gerade nicht dringend
ſei Es wird dabei meiſt an eine Spezialgeſetzgebung gedacht
welche ſich gegen eine jede Art von Wucher einzeln wendet
man ſcheint der Meinung zu ſein daß das gegenwärtige
Wuchergeſetz ſich blos gegen den Darlehnswucher richte Das
iſt freilich inſofern richtig als die Uebervortheilung bei Dar
lehnsgeſchäften den e x bildete Kommt der Mißbrauch
einer Nothlage oder des Leichtſinns der Unerfahrenheit bei
Kauf oder Verkauf bei Tauſch bei Miethe und Pacht vor ſo
bleibt er ſtraflos Allein dieſe Strafloſigkeit hat zwei ſehr
weſentliche Ausnahmen Erſtens fällt jedes Geſchäft unter
das Wuchergeſetz wenn es dazu dient die wucheriſchen Vor
theile zu verſchleiern ſei es daß die für ein Darlehn ge
währten Vortheile in dem Abſchluſſe eines ſolchen für den
Empfänger des Darlehns unvortheilhaften Geſchäftes beſtehen
ſei es daß das Geſchäft ſelbſt ein verkleidetes Darlehnsgeſchäft
enthält Alſo der in Verbindung mit einer Darlehnsgewährung
geſchloſſene Kauf Mieth oder Pachtvertrag fällt die übrigen
Erforderniſſe des Thatbeſtandes vorausgeſetzt unter das
Wuchergeſetz Es liegt dann verſchleierter alſo härter ſtraf
barer Wucher vor ReichsgerichtsEntſcheidung Zweitens
Sobald aus einem Geſchäfte eine Geldforderung entſteht welche
zur Zeit der Fälligkeit geſtundet wird ſo gilt dieſe Stundung
einer Darlehnsgewährung gleich und iſt als Wucher ſtrafbar
wenn der Gläubiger ſich für dieſelbe unter Benutzung der
Nothlage des Leichtſinns der Unerfahrenheit Vermögensvor
theile von auffälligem Mißverhältniſſe zu der Leiſtung ge
währen oder verſprechen läßt Beinahe das ganze Verhalten
des Wucherers beim Vieh Land und Waarenwucher fällt

unter das beſtehende Wuchergeſetz Statt nach einem neuen
Wuchergeſetze zu rufen ſollte man ſich daher bemühen das
geltende zu verſtehen und praktiſch in ſeinem ganzen Umfange
zu benutzen

Unfern Agrariern paßt es nun freilich von dieſer Möglich
keit lieber nicht Gebrauch zu machen Würde damit doch ihren
Händen ein vermeintlich ſehr wirkſames Agitationsmittel entwunden
werden Wenn der ländlichen Bevölkerung nur recht häufig
und eindringlich vor Augen geführt wird daß ſie ein Opfer
des Wuchers ſei ſo fühlt ſich die konſervative Agitationsluſt
ſchon befriedigt Daß zur Abwehr aber die euergiſche Selbſt
hilfe verſucht werden muß wird den Maſſen nicht geſagt
Die Geſetzgebung und immer dieſe ſoll helfen So iſt es
ungemein bezeichnend daß alle zum Theil ſehr wohlthätigen
und erfolgreichen Beſtrebungen zur Hebung und Kräftigung
des ländlichen Kreditweſens abſeits der eigentlichen konſervativen
Partei unternommen und durchgeführt worden ſind Die
Vereinigungen die hier und dort namentlich in der Rhein
provinz zur Bekämpfung des Wuchers auf dem Lande ſich
gebildet haben tragen zwar einen unpolitiſchen Charakter

zwiſchen den beiden Wie hingebend ſich die hübſche Frau auf
den Arm ihres ſtattlichen jungen Begleiters lehnt der natür
lich nicht wie man am erſten Tage geglaubt ihr Mann iſt
Wie ſie es verſteht ihn mit ihrer Perſon zu beſchäftigen aus
ſchließlich für ſich in Anſpruch zu nehmen dieſe blonde ſenti
mentale Deutſche die ſich ſo ſpröde von der übrigen Geſell
ſchaft fernhält Wie gut fie weiß daß dieſer ſeelenvolle
Leidenszug ihrem Soubrettengeſichtchen einen ganz eigenen
ſympathiſchen Reiz verleiht

Ueber den zackigen grünlichen weißſchäumenden Wellen
häuptern ſchwebt der glühende Sonnenball etwas abgeglättet
in den niederen Dunſtſchichten zitternd zurückbebend vor dem
kühlen Fluthengrab in das er im Begriff ſteht ſich zu ſiürzen
Erwin und Lucyh Warmuth ſind im Vordertheil des Schiffes
ſtehen geblieben Mit leiſen unzuſammenhängenden Worten
begleitet er jede Regung jedes wechſelnde wunderſame Farben
phänomen auf den Waſſern und in den Lüften Jetzt taucht
der obere Sonnenrand unter den Horizont noch ein grün
liches Aufblitzen und er iſt verſchwunden und die Dunkelheit
bricht ſchnell herein

Wie ich mich vor dieſer Reiſe gefürchtet habe ſagt Lucy
indem ſie umkehren und langſam vorwärts gehen Jetzt
traure ich um jeden Tag der ins Meer ſinkt

Und ich fange jetzt erſt an zur Ruhe und Beſinnung zu
kommen, verſetzte Erwin All dieſe neuen gewaltigen Ein
drücke ſtürzten wie eine Springfluth über mich her ich lebte
nur mit Auge und Ohr und verzichtete auf jede geiſtige
Selbſtthätigkeit Jetzt in der Erinnerung hebt ſich das Ein
zelne hervor klärt ſich gewinnt feſte Geſtalt ich werde
nächſtens Man daß ich ſelbſt es war der das alles erlebte
Und das Merkwürdigſte dabei iſt daß mir im Grunde immer
das Gefühl blieb ich ſähe und erlebte nur längſt Bekanntes

Luch blickte lächelnd in die leuchtenden Augen des jungen
nnes Seine lebhafte Empfänglichkeit für all das Große

und Kleine in ſeiner Umgebung war ihr täglich aufs nene ein
Gegenſtand der Bewunderung und des theilnehmenden Ver
Bar Daß man vollkommen ausgefüllt ſein könne von

ingen die weder dem Nutzen noch dem Genuß noch der
Eitelkeit dienen lernte ſie von Erwin und hatte ihre Freude
daran daß ſie fähig war es zu lernen

Sofern ſie aber doch eine leichte Parteifärbung haben und
ohne eine ſolche giebt es ja heute nicht viele Dinge mehr auf
der Welt iſt ſie jedenfalls nicht konſervativ im Sinne des
Agrarierthums

Den Konſervativen ſollte es übrigens auch ſchwer werden
zu ſagen was dem ohnehin nicht milden Wuchergefetze noch
fehlt um ihre Wünſche ganz zu befriedigen Wenn der Wucher
trotz des Geſetzes fortbeſteht ſo beweiſt dies nicht daß das
Geſetz nicht ſtreng genug iſt ſondern daß Verhältniſſe vor
liegen welche nicht durch noch ſo ſtrenge Geſetze gebeſſert
werden können Die agrariſche Weisheit hat es immer geliebt
an den Symptomen herumzukuriren ſtatt den Sitz des Uebels
energiſch anzufaſſen Jn dieſem Falle freilich müßten die
Agrarier um eine Beſſerung herbeizuführen zunächſt in den
eigenen Buſen greifen und das kommt ihnen natürlich nicht
leicht an

Politiſche Ueberſicht
Die politiſche Lage in Frankreich hat einige neue

intereſſante Momente zu verzeichnen über welche die folgenden
Telegramme vorliegen

Paris 30 Juni Jnfolge des geſtrigen Votums des
Senats wegen der Maßregelung eines richterlichen Beamten
in Carcaſſonne ſoll der Juſtiz miniſter Ferrouillat be
abſichtigen zu demiſſioniren Der Miniſterrath wird ſich heute
morgen mit der Angelegenheit beſchäftigen Dem Vernehmen
nach wird heute in der Deputirtenkammer eine bezügliche Jnter
pellation eingebracht werden um die zur Sprache
zu bringen Die gemäßigten Blätter billigen das Votum des
Senats und hoffen daß die Regierung die ihr ertheilte Mahnung
beherzigen wird Die Republique Françaiſe verlangt den
Rücktritt des Juſtizminiſters Ferrouillat und Abſetzung des
Präfekten des Anudedepartements

Paris 30 Juni Die heute gewählte Budget
Kommiſſion veſteht aus 20 Opportuniſten 7 Radikalen
4 von der äußerſten Linken und 2 Unabhängigen Wahrſcheinlich
wird Rouvier das Präſidium übernehmen Jn den meiſten
Bureaus wird der BudgetEntwurf der Regierung lebhaft
kritiſirt Viele Mitglieder der Kommiſſion verwerfen die Auf
hebung der Amortifation

Paris 1 Juli Die Bildung der Budgetkommiſſion wird von den Zeitungen als eine ſchwere
diederlage für die Regierung bezeichnet Viele Blätter

wollen vorausſehen daß das erneute offenſive Auftreten der
von der Rechten unterſtützten Opportuniſten in kürzerer oder
längerer Zeit eine Miniſterkriſis herbeiführen werde Der

Figaro erklärt ſich für ermächtigt die Nachricht von der an
geblich bevorſtehenden Vermählung des Herzogs von Aumalc
als unbegründet zu bezeichnen S Vermiſchtes 1 Beilage
Aus London wird unterm 30 v M gemeldet Bei der

heutigen Wahl eines Parlamentsmikgliedes für die
Jnſel Thanet wurde Lowther konſ mit 3547 Stimmen
gewählt Hugueſſen Gladſtoneaner erhielt 2889 St
Wie es heißt bereitet der Papſt eine Bulle vor welche

die früheren Privilegien des MalteſerOrdens beſtätigt
den Orden aber in einer den gegenwärtigen Zeitverhältniſſen
entſprechenden Weiſe reorganiſirt

Nach in Athen eingegangenen Nachrichten aus Monaſtir
haben die türkiſchen Behörden vier Perſonen verhaftet darunter
einen rumäniſchen Lehrer welcher die dem griechiſchen Konſul
Panourias zugeſchriebenen Dokumente gefälſcht haben ſoll

Wie aus NewYork gemeldet wird ſchließen alle
Eiſenwerke im Weſten NordAmerikas ſoweit ſie Mit

Kommen Sie lieber Falk wir wollen nach Annie ſehen
Es wird Zeit uns zurückzuziehen Was haben Sie heute ge
trieben während ich Sieſta hielt

Ein wenig in die ſpaniſche Grammatik geguckt Morgen
beginnt der Unterricht gnädige Frau

Ach verſchonen Sie mich damit Ich haſſe dieſe
Sprache

Oho Sie fordern meinen Lehrerehrgeiz heraus Ehe eine
Woche vergeht werden Sie die Sprache prächtig finden Annie
hat mich heute ihrem neueſten Verehrer Sennor Don Eſteban
dem Lederhändler vorgeſtellt Wir haben einige zierliche Redens
arten ausgetauſcht und er hat mich verſichert meine Ausſprache
ſei vorzüglich Jch bin ſehr ſtolz auf dies Lob Annie hat
aber wirklich ſchon einige Brocken aufgeſchnappt

Das Kind iſt ſchrecklich Ueberall knüpft ſie an mit jeder
mann ſteht ſie auf Verkehrsfuß Die Kinder hängen wie
Kletten an ihr die Herren treiben ihren Scherz mit ihr unt
verwöhnen ſie entſetzlich
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Ein Mädchen das bald zwölf Jahre alt iſt ſollte doch ein

wenig Anſtand und tn beſitzen Es iſt meine Schuld
wollen Sie ſagen Jch ſollte mich mehr mit ihr beſchäftigen
e Jch habe mir keine Bemerkung erlaubt, vertheidigte ſich
Erwin

Aber gedacht haben Sie es Annie macht mich aber mit
ihrer Lebhaſtigkeit in einer halben Stunde krank Es iſt ein
rechtes Unglück daß ihre Erzieherin ſich nicht bewegen ließ uns
zu begleiten Könnte ich ihr wenigſtens Leo fern halten
Er verführt ſie zu allerlei Tollheiten bringt ſie zu den Ma
troſen und Zwiſchendeckspaſſagieren den einzigen Menſchen an
Bord die für ihn exiſtiren Stellen Sie 5 vor daß er ihr
bereits Cigarrenrguchen und Kartenſpielen beigebracht hat

Wende T JSchadet nichts Annie s wegen ſeien Sie doch ohne Sorgen
Frau Warmuth Annie iſt gar nicht zu verderden Sie ſollten
nur en grtig und zierlich dieſe borſtigen Seebären und
rußigen Maſchiniſten werden wenn unſere Kleine ſie ihrer
Beachtung würdigt Der itä ivirt iBelana g Kapitän kultivirt ihretwegen meine

aAnnie s wegen lächelte Luch Aber wo ſie nux ſteckt
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jeder der Gewerkvereine als Arbeiter beſchäftigen wegen der

eigerung der Tee e Lohnſätze der Fabrikanten an
am men Von dieſer

ter betroffen
Die Lage in Algerien wird immer verzweifelter Der

gerge age die nach offiziellen Berechnungen dem Lande
40 ionen gekoſtet iſt eine furchtbare Dürre gefolgt

und zu Tauſenden irren die Araber und Beduinen hungernd
und raubend durch das Land Ein Theil des Landes befindet
änhr offener Rebellion da die Behörden verſuchten die

ereien der halbverhungerten Landbewohner zu beſtrafen
Gendarmerie unterſtützt von Spabis iſt zur Wiederherſtellung
der Ordnung nach den aufrühreriſchen iſtrikten e
Jn Konſtantine ſind Tauſende von allen Mitteln entblößt
ohne Arbeit ohne Brot Die algeriſche Bank hat bereits
5 Millionen unverzinslich rückzahlbar in 2 Jahren den
Landbauern vorgeſtreckt der Generalrath hat 500,000 Fres
Unterſtützungsgelder verausgabt und den Dorfgemeinden Beihilfen
in Höhe von 3,500,000 re rantirt und trotzdem erklärt der
Goiwerneur der Provinz M Tirmau das alles ſei nichts
ein Tropfen auf einen heißen Stein und bittet um Erlaubniß
eine Lotterie veranſtalten zu dürfen

Jn Südafrika ſcheinen ſich wichtige politiſche Ereigniſſe
vorzubereiten Wie der Telegraph meldet haben ſämmtliche
disponible Truppen von Natal Ordre bekommen ſich für den
Marſch nach Sululand bereit zu halten Außerdem ſollte ein
Bataillon von Kapſtadt eben dorthin dirigirt werden Wenn
nachdem ſchon vor Jahren die engliſche Autorität über den
Kern der Suluvölker ſiegreich aufgerichtet worden iſt neuerdings
die kolonialen Behörden ſich zu einer relativ ſo bedeutenden
Kraftanſtrengung entſchließen ſo drängt ſich unwillkürlich die
Frage auf wem in Wahrheit die jetzige Aktion gelten kann
Vielleicht einigen rebelliſch gewordenen Suluſtämmen wahr
ſcheinlicher aber den Beſtrebungen der Transvaal und anderen
Boerenrepubliken die das fortwährende Vorrücken des engliſchen
Machteinfluſſes in Südafrika als unvereinbar mit ihrer eigenen
politiſchen Unabhängigkeit zu betrachten ſcheinen Es wird
deshalb ſo behaupten wenigſtens die engliſchen Blätter ſeitens
der Boeren die Unbotmäßigkeit der Kaffernſtämme gegen die
britiſche Oberhoheit unabläſſig geſchürt und dies iſt wohl mit
ein Grund weshalb die Kolonialbehörden ſo großes Gewicht
auf Entfaltung einer möglichſt zahlreichen regulären Streit
macht in dem bevorſtehenden Feldzuge legen Ein Kenner von
Land und Leuten entwickelt den Leſern der St James Gazette
ſogar den Plan der Boeren Derſelbe ſoll darin beſtehen
anſtelle der britiſchen die Afrikanderflagge zur alleinherrſchenden
in Südafrika zu machen Die Boerenrepublik im Sululand
hat ſich der Transvaalrepublik bereits angeſchloſſen Als nächſtes

iel wird der Beitritt des Oranje Freiſtagtes erſtrebt mit dem
tſchluß im Weigerungsfall den Beitritt gewaltſam zu er

zwingen Hierauf würde die Kolonie Natal und endlich die
Kapkolonie an die Reihe kommen womit dann der Traum des
unter ſeiner eigenen Flagge vereinigten Bundes der Stagten
Südafrika s verwirklicht wäre Der Gewährsmann der

St James Gazette warnt davor dieſe Projekte auf die leichte
Achſel zu nehmen Die Bevölkerung des Freiſtaats ſei mit der
des Transvaal gleichen Stammes und durch zahlreiche Zwiſchen
heirathen den Transvaalern eng verbündet Faſt daſſelbe gilt
von der Kapkolonie wo die Afrikanderpartei im Parlament
Oberwaſſer habe und das Miniſterium beeinfluſſe Natal ſei
noch die engliſchſte der ſüdafrikaniſchen Staatenbildungen
dafür ſei dort aber der Wunſch ſehr lebhaft ſich der Bevor
mundung ſeitens der Kapbehörden zu entziehen Kurz nach
der Schilderung der St James Gazette hätte England allen
Grund in Südafrika ſcharf aufzupaſſen Jnzwiſchen verlautet
daß auch die Boeren ſtark rüſten Kavallerie und berittene
Artillerie formiren nebſtdem die Maſſenbewaffnung des männ
lichen Theils der Bevölkerung durchführen Es ſcheint daher
nicht ausgeſchloſſen daß die Schwierigkeiten mit den Sulus
u noch Verwicklungen mit den Boeren im Gefolge haben
önnen

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Petersburg 30 Juni Der Kaiſer verlieh dem außer

ordentlichen Geſandten des Kaiſers Wilhelm General v Pape
den St AndreasOrden und den Alexander NewskiOrden ſowie
dem Adjutanten des Generals Major Grafen Eulenburg
den St Annen Orden 2 Klaſſe mit Brillanten

Petersburg 30 Juni Der Regierungsanzeiger ſchreibt
An dem Feſtmahl welches am Donnerstag zu Ehren des
Generals v Pape im Peterhof Palaſte gegeben wurde nahmen
ſämmtliche Mitglieder der Kaiſerlichen Familie die Miniſter Giers
Wannowsski Geheimrath Vlangali mehrere hohe Hofchargen und
Militärs theil Die Großfürſten waren in preußiſcher Uniform
mit tiefen Trauerabzeichen die Damen in ſchwarzen aus

Annie war nicht zu finden Erwin führte Luch endlich in
den erhellten Deckſalon um ſeine Nachforſchungen allein fort
zuſetzen Der elegante Raum war noch ziemlich leer aber in
einer Ecke ſaß Leo und ihm gegenüber ein hagerer gelber
Franzoſe mit pechſchwarzem Knebelbart beide ſtumm und ge
ſpannt über die Karten in ihrer Hand und auf dem Tiſchchen
zwiſchen ihnen gebeugt Luch warf Erwin einen Blick zu

Diesmal hat er wenigſtens einen anſtändigen Partner,
flüſterte ſie So oft ich ihn ſehe hockt er irgendwo über den
Karten mit einem dieſer ſchmutzigen wüſt ausſehenden Geſellen
aus dem Zwiſchendeck

Erwin zuckte die Achſel
Es iſt ſeine Leidenſchaft Merkwürdig niemand würde ihn

für Jhren Verwandten halten gnädige Frau
Luch ſeufzte
Sein Vater war mein Lieblingsbruder trotz ſeiner gefähr

lichen Anlagen die ſich leider auf Leo vererbt haben und in
ihm fürchte ich zur Entwickelung kommen Meinen Bruder
S Arbeitsſcheu und Abenteuerluſt nach Mexiko getrieben

ort nahm er Militärdienſte heirathete eine Kreolin kehrte
aber nach einigen Jahren krank und enttäuſcht nach Europa
zurück Seine Frau ſtarb auf der Ueberfahrt er ſelbſt hospitirte
noch einige Jahre bei uns und den übrigen Verwandten immer

h r etten beſchäftigt bis er ſtarb vielleicht zu Leo s
Glück denn für dieſen wäre ſchwerlich viel von dem groß
väterlichen Erbe übrig geblieben hätte ſein Vater es in die

nde bekommen Auf den Wunſch der Familie übernahm
ſpäter die Sorge für die Waiſe hatte aber nie ein rechtes

h eeeeee ztte Herr Warmuth beſſer gethan Leo nach ſeinesger u ilitär werden zu laſſen Der Corpsgeiſt
hätte ihn wahrſcheinlich in wohlthätiger

iſe beeinflußt
Gewiß ich habe das Verfahren meines Mannes in

dieſem Punkte nie begriffen Sie wiſſen ja Achtung vor dem
Selbſtbeſtimmungsrecht anderer iſt ſeine Sache nicht Uebrigens

egel werden etwa hunderttauſend 9

eſchnitteſen Kleidern Bei der Tafel ſaß Getieral v Pape rechts
Kaiſerin während die Großfürſtin Sergius rechts vom

aiſer latz hatte Nach aufgehobener Tafel hielten die
kajeſtäten Cercle General v Pape fuhr bei ſämmtlichen in

Petersburg und Umgebung wohnenden hohen Herrſchaften vor
und wurde geſtern auch von der Königin von Griechenlandempfangen e tritt derſelbe die Heimreiſe an nachdem
Miniſter v Giers bereits geſtern auf ſein finnländiſches Gut

zurückgekehrt iſt v ü tentePetersburg 30 Juni General v Pape iſt heute indes Majors Grafen Eulenburg nach Berlin zurück
gereiſt

Brüſſel 30 Juni Generallieutenant v Miſchke welcher
beauftragt iſt den Antritt der Regierung Sr Majeſtät des
Kaiſers Wilhelm zu notifiziren iſt heute vom Könige empfangen
worden Alsdann empfing der König den neuen deutſchen Ge

e v Alvensleben zur Ueberreichung ſeiner Beglaubigungs
reiben

Rom 30 Juni Generallieutenant Fürſt Lichnowski
iſt heute nach Berlin zurückgereiſt

Wien 1 Juli Das amtliche Blatt veröffentlicht ein
kaiſerliches Handſchreiben an den Botſchafter in London
Grafen Karoly in welchem der Kaiſer unter den Ausdrücken
des wärmſten Dankes und der Anerkennung für die ausgezeichneten
Dienſte des Botſchafters die von demſelben erbetene Verſetzung in
den Ruheſtand genehmigt und ihm das Großkreuz des St Stephan
Ordens verleiht

Kopenhagen 30 Jnni Der König beabſichtigt im
Auguſt nach Wiesbaden abzureiſen Ein Beſuch des
Kaiſers von Rußland iſt für dieſen Sommer nicht
in Ausſicht genommen Der König und die Königin
von Sachſen treffen am 6 Juli hier ein

Deutſches Reich
Berlin 1 Juli Der Kaiſer arbeitete geſtern früh etwa

eine Stunde mit dem Geheimen Rennen v Branden
ſtein Um 1 Uhr ertheilte Se Maj einer Abordnung der
ſtädtiſchen Behörden von Potsdam Audienz Nachmittags ſtattete
der Kaiſer J Maj der KaiſerinMutter einen Beſuch ab Heute
vormittag begaben ſich die Majeſtäten gemeinſchaftlich vom Mar
morpalais nach der Friedenskirche wo ſie in ſtiller Andacht ver
weilten Später nahm Se Maj Worträge und militäriſche
Meldungen entgegen Am Freitag nach Aufhebung der Tafel
hatte der Kaiſer eine etwa einſtündige Konferenz mit dem Reichs
kanzler Weiter hatte Se Maj an dieſem Tage die Profeſſoren
v Bergmann und t ne und einen Vortragdes Kapitäns Hollmann über die Neuuniformung der Marine
entgegengenommen Gegen Abend unternahm Se Maj mit dem
Prinzen und der Prinzeſſin Hein rich eine gemeinſame
Segelpartie nach dem Wannſee Geſtern bewilligte Se Maj u a
den Hofpredigern De Windel und Dr Rogge in Potsdam die
von denſelben nachgeſuchte Audienz Da Hofprediger Rogge
bereits verreiſt iſt ſo wurde Dr Windel allein empfangen Hierauf
ertheilte demſelben auch die Kaiſerin Audienz Die Frau
Prinzeſſin Friedrich Karl hat ſich heute vormittag zum
Beſuch bei ihrer Schweſter der Herzogin von Sachſen Altenburg
von hier nach Hummelshain begeben woſelbſt die Frau Prinzeſſin
einige Zeit zu verbleiben gedenkt

Ob Kaiſer Wilhelm II Freimaurer ſei wie ſein
Vater iſt vielfach erörtert worden Die in Leipzig erſcheinende

Bauhütte das Hauptorgan des Freimaurerbundes ent
hält die Notiz daß der Kaiſer ein unbeſiegbares Vor
urtheil gegen die Loge habe Der ultramontanen Ger
mania iſt ob dieſer Mittheilung ein ſchwerer Stein vom

S gefallen Sie meint Jn allen e e Kreiſen
Deutſchlands wird dieſe Nachricht mit großer Genugthuung
begrüßt werden

Am Sonnabend nachmittag 2 Uhr fand unter dem
Vorſitz des Miniſterpräſidenten Fürſten v Bismarck eine
Sitzung des preußiſchen Staats miniſteriums ſtatt

Der Staatsanzeiger veröffentlicht die Ernenktung des
Regierungspräſidenten v Wedell des bisherigen Reichstags
präſidenten zum Miniſter des königlichen Hauſes

Jm Hinblick auf die wieder angefachte Mackenziehetze
erhält die Daily News, die ſich in letzter Zeit über Vor
gänge am berliner Hofe gut unterrichtet gezeigt hat aus
Berlin die folgende Mittheilung Es iſt zu bedauern daß
dieſe Geſchichte wieder aufgerührt wird Niemand kann dabei
gewinnen und anderſeits muß es an gewiſſer Stelle ſehr
peinlich berühren Jch habe gut verbürgten Grund zu der
Erklärung daß die Beziehungen zwiſchen dem Kaiſer und
ſeiner Mutter die beſten ſind Jn allen den delikaten Familien
fragen die zu entſcheiden ſind fügt der Kaiſer ſich den Wünſchen
der Mutter in jeder Hinſicht Es iſt deshalb um ſo tadelns
werther daß Geſchichten jener Art jetzt in die Oeffentlichkeit

Puicer und Sohn beſtehenden Verhältniſſes nur irreführen
önnen

Der Köln Zeitg ſchreibt man aus Berlin Die Audienz
welche die Geheimräthe v Bergmann und Gerhardt in
Potsdam beim Kaiſer hatten wird in unterrichteten Kreiſen in
Verbindung gebracht mit dem amtlichen Bericht der dem
nächſt über die Krankheit des Kaiſers Friedrich er
ſcheinen wird

Der Nat Lib Korr zufolge iſt die Mittheilung daß die
nationalliberale Fraktion des Abgeordneten
hauſes hinſichtlich der Erneuerung des Wahlkartells
mit den Konſervativen bereits Beſchlüſſe gefaßt habe
unrichtig Die Fraktion habe ſich bisher lediglich auf eine
Beſprechung über die bei den Wahlen zu befolgende Taktik
beſchränkt

Von der Geſammtvertretung der konſervativen
Partei in Berlin d h von den Stöckerignern und
Konſorten iſt vor etwa 14 Tagen eine Adreſſe an den
gegangenen Miniſter v Puttkamer gerichtet worden derenWortlaut in der Kreuzztg erſt jetzt mitgetheilt wird Die

Adreſſe lautet
Hochzuverehrender Herr Staatsminiſter u

Euerer Excellenz Rücktritt aus dem Dienſte für König und
Vaterland welchem Sie durch nahezu 40 Jahre in größter
Treue und Hingebung obgelegen hat wie die weiteſten Kreiſe
des Landes ſo auch die zahlreichen Bürger Berlins die über
zeugt ſind die Förderung des allgemeinen Wohls nur aufkonſervativem Wege erhoſten zu können tief bewegt Es ge
ziemt uns nicht über die Gründe die Ew Excellenz beſtimmt
haben mögen Se Majeſtät den Kaiſer und König um die
Entlaſſung aus Jhren hochwichtigen Aemtern zu bitten unſerer
ſeits uns auszuſprechen Wir ſind uns mit Ew Excellenz eins
über die Grundlagen auf denen allein das Wohl unſeres Volkes
mit Erfolg gepflegt werden kann Eben deshalb drängt es
uns den innigſten und wärmſten Dank zu ſagen für die in
hingebendſter Mitwirkung mit unſerem erhabenen Kaiſerlichen
Herrn und mit dem von ihm an die Spitze der Regierung ge
ſtellten großen Kanzler von Ew Excellenz nach allen Richtungen
des Staatslebens unermüdlich bewährten förderſamen Pflege
des öffentlichen Wohles Dieſen Dank ſchuldet Jhnen im
vollſten Maße das Vaterland Wir werden ſtets deſſen ein
gedenk bleiben

Möge Gott Ew Excellenz gnädigſt ſchützen und Jhnen weiter
noch lange Kraft gewähren in welcher Stellung auch immer
den Jntereſſen des Vaterlandes zu dienen Jn dieſem Wunſche
harren wir

Ew Excellenz c c konſervative Geſammt Vertretung
Berlins

folgen Unterſchriften

Folgen die Unterſchriften die Unterſchriften ſelbſt aber
theilt die Kreuzztg klugerweiſe nicht mit Jm Hinblick auf
die Urheber der Adreſſe an der die konſervativen Parlaments
fraktionen in keiner Weiſe betheiligt ſind muß man ſagen daß
Herr v Puttkamer diejenige a beſitzen müßte deren
er ſo ſehr gebricht wenn er in dieſem matten Demon
ſtratiönchen eine eklatante Genugthuung für ſein Abſetzung
ſollte erblicken können

Auf das Beileidsſchreiben welches der Präſident des
Herrenhauſes Herzog v Ratibor im Auftrage des Herren
hauſes an Jhre Majeſtät die verwittwete Kaiſerin und Königin
Au guſta gerichtet hatte iſt von Allerhöchſtderſelben nachfolgendes
Telegramm aus Baden am 30 Juni an den Präſidenten er
gangen

Sie haben Mir in gefühlvoller Weiſe den Antheil des
Herrenhauſes an dem Schmerze ausgeſprochen welcher Mich
durch das Ableben Meines geliebten Sohnes des Kaiſers
Friedrich erfüllt Jch bitte Sie Meinen tiefbewegten Dank für
dieſe Kundgebung entgegenzunehmen die aus der Mitte einer
hochſtehenden Körperſchaft kommend Mich zu beſonders warmem
Dank in alter Geſinnung für die Mitglieder des Hohen Hauſes

verpflichtet AuguſtaDen münchener N wird aus Berlin gemeldet
Mackenzie hat für die nächſte Woche eine Anzahl von
Journaliſten zu ſich eingeladen um ſie mit Jnformationen
über ſeine Erlebniſſe in der Umgebung des Kaiſers Friedrich und
der Kaiſerin Viktoria zu verſehen die daraufhin zu verfaſſenden
on ſener ſollen offen auf Mackenzie als Jnformationsquelle

ezug nehmen Dieſe Mittheilung erſcheint uns ſehr frag
würdig

Wie die Ag Havas meldet ſind die 20 Unteroffizier
ſchüler aus Metz welche bei Saint Ail die franzöſiſche
Grenze überſchritten empfindlich beſtraft worden Die
Unterſuchung ergab übrigens daß ſie ſich keiner unanſtändigen
Haltung ſchuldig gemacht hatten wie franzöſiſche Blätter ſ Z
wiſſen wollten

Die am Sonnabend in Danzig abgehaltene Jahres
verſammlung der deutſchen Buchdrucker Berufsgebracht werden

war Leo ganz glücklich als mein Mann ſich jetzt auf mein
Zureden entſchloß ihn mit hinübergehen zu laſſen Er hätte
noch ein paar Jahre tüchtig lernen und arbeiten müſſen und
das iſt ſeine Liebhaberei nicht

Frau Luch hatte ſich in ihre Kabine zurückgezogen Annie
war endlich aufgetrieben und der Kammerfrau übergeben
worden An Bord verſtummte das laute Treiben die Lichter
verlöſchten nur einige rauchende und plaudernde Gruppen
männlicher Paſſagiere ließen ſich die Kühle der Nacht wohl
behagen Die Maſchine arbeitete und ächzte und ſetzte
den Schiffsrumpf in zitternde Schwingungen Die Wogen
rauſchten hier und da ein heiſerer Zuruf der wachthabenden
Matroſen das Kläffen eines Hundes eine lachende oder
ſcheltende Stimme aus dem Zwiſchendeck

Erwin ſteht am Bug und blickt in die Wellen die ſich
brauſend ſchäumend am Kiel aufbäumen und in den wunder
barſten Farbentönen leuchtend an den Seiten des Schiffes
vorbeidrängen in langem glanzvollem Streifen ſeine Spur
in der ſchwarzen Waſſerwüſte bezeichnend Mit funkelnder
Pracht tauchen die Geſtirne aus den Finſterniſſen des Himmels
auf erheben ſich über die Dünſte des Horizonts und ſteigen
langſam höher Schauer ahnungsvoller Bewunderung durch
rieſeln Erwin Seine Seele erweitert ſich um die Größe der
Welt zu faſſen hebt ſich empor zu dem Sternenhimmel taucht
unter in die purpurnen Tiefen des Oceans Er fühlt ſich
eins mit der Weltſeele fühlt ſich fähig den Gedanken der
Schöpfung nachzudenken

Allmälig erſättigt ſich der hohe Schwung der Begeiſterung
und macht einem traumhaften Sichverſenken in Gegenwart
und Vergangenheit Platz Eine Reihe großartiger leicht
verſchleierter Bilder ſteigt auf zieht raſchen Fluges vorüber
Die Thürme von Notredame das blendende berauſchende
Leben und Treiben der Seineſtadt die Schneehäupter
grünen Matten und blauen Gletſcherbäche der Alpen die
zauberiſchen Geſtade des Mittelmeers Nicht viel weſenhafter
als jetzt die Erinnerung iſt die Wirklichkeit an ihm vorüber

die das Publikum bezüglich des zwiſchen genoſſenſchaft hat an den Kaiſer Wilhelm ein Danktelegramm

geflogen und doch hat er ſie zu packen und feſtzuhalten geſucht
mit allen Sinnen

Jn den erſten Reiſetagen war das Verlangen all dieſe
epochemachenden Erlebniſſe mit Gerda zu theilen ſehr lebendig
geweſen Mit welch freudiger Empfänglichkeit ſie all das
Neue und Herrliche erfaßt hätte klarer und feſter als
er Welch ein Glück es geweſen wäre ſie bei ſich zu haben

Seltſam daß er jetzt nicht mehr daran denkt ja ihm
iſt als müßte ihre bewußte Klarheit ihn ſtören ſeinen Ge
n Zwang anlegen ſeine köſtlichſten Stunden im Keiw
erſticken

Und er wie geht es zu daß er ſich hier befindet
er er ernſtlich und feierlich auf ſeinen Wunſch Verzicht

geleiſte
Erwin denkt nicht gern daran Schlimme Wochen ſind es

geweſen die ſeiner Abreiſe vorangingen Tage voll wüſter
Unruhe voll quälenden Verlangens und zorniger Entſagung
Nächte in wilder Geſellſchaft durchſtürmt andere in ver
biſſenem Jngrimm über den Büchern verſeſſen Und Gerda
hatte ihn ertragen ihn der ſich ſelbſt nicht minder zur Laſt
geworden wie den andern mit unglaublicher Güte und Nach
ſicht bemüht die Erinnerung an ihr ſchroffes Entweder Oder
auszulöſchen ihm zu Hilfe zu kommen in ſeiner bitteren Ver
ſtimmung

Mitten r in dieſe war ein Brief Luch Warmuth s
gefallen Vollkommen einverſtanden mit der Weigerung ihres
jungen Freundes ſich um ihretwillen aus all ſeinen Ver
hältniſſen herauszureißen bedauerte ſie nur ihm nicht vor
Antritt der verhaßten Reiſe Lebewohl ſagen zu können denn
eine innere Stimme ſage ihr ſie werde nicht wiederkehren
Aber das Gebot ihres Mannes ſei kategoriſch und ſie wage
nicht länger ſich ihm zu widerſetzen

Der Ton düſterer Reſignation in Luch s Zeilen beunruhigte
Erwin und erfüllte ihn mit unbeſtimmter Reue Doch gant
wortete er nicht und ſprach zu niemand von dem Brief

Fortſ folgtwozu da er nichts zu thun vermochte
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Appel beharrlich leugnen

haſtes Spiel getrieben

geſandt für die Aneignung der Botſchaft des Kaiſers Wilhelm I
vom 17 November 1881

Halle den 2 Juli
Für die vom 13 15 u hier ſtattfindende 35 Verſamm

lung der Deutſchen Geologiſchen Geſellſchaft für
welche Hr Prof Dr v Fritſch die Geſchäftsführung über
nommen hat iſt folgender Plan feſtgeſetzt Sonntag 12 Be
Jübung und geſellige Zuſammenkunft in Stadt Hamburg

ontades Vneralogiſch Geologiſchen Jnſtituts und des Provinzial

Muſeums 3 Uhr gemeinſames Mittagsmahl 6 Uhr Be
ſichtigung des Land wirthſchaftlichen Jnſtituts Dienstag 9 Uhr
zweite Sitzung 3 Uhr Exkurſion nach Sennewitz Trotha und
Giebichenſtein abends Vereinigung in Bad Wittekind Mittwoch
4 Uhr dritte Sitzung 2 Uhr Exkurſion nach Oberröblingen
Der Jnternationale Geologen Kongreß findet am17 Sept in London ſtatt

Meteorologiſche Station

L J a J 7 mrBarometer Millimeter 749,8 753,9Thermometer Celſins 11,6 11,9Rel Feuchtigkeit 73 68Wind W 2 W 2Waſſerwärme der Saale 140R

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
1 Juli 8 U morgens Der Luftdruck war über dem weſtl Europa wieder

eſtiegen über dem öſtl war er noch niedrig und am niedrigſten über der ſüdl
ſtſee Mitteleuropa hatte bei friſcher weſtl und nördl Luftſtrömung meiſt

trübes zu Regenfällen geueigtes Wetter Die Temperatur lag bis 70 unter der
normalen Auch Gewitter wurden gemeldet Haparanda 752 12 Süd ſtill
bedeckt Moskait 750 17 Weſt ſtill heiter Hamburg 751 11 Nordweſt
ſtill wolkig Wien 754 14 Weſt ſchwach halb bedeckt Karlsruhe 758 12
Südweſt ſchwach bedeckt Am 30 Juni 7 U früh Pola 752 20 Süd
ſchwach bedeckt Rom 754 22 Süd mäßig bedeckt Malta 758 24 Süd
leicht wolkenlos Konſtant 756 27 Südweſt ſtill wolkenlos

UniverſitätsNachrichten
Marburg Dem Privatdozenten bei der mediziniſchen

Fakultät hieſiger Univerſität Dr med Ernſt Frerichs iſt dasPräditat Profeſſor verliehen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Guſtav Freytag beging am Sonnabend ſein 50 jähriges

Doktorjnbiläum Er erwarb den Doktorhut ſ Z bei der berliner
Univerſität zugleich mit ſieben anderen jungen Gelehrten im
nämlichen Jahre Guſtav Freytag promovirte mit einer Schrift

Ueber die Anfänge der dramatiſchen Poeſie bei den Deutſchen
De initiis scenicae poesis apud Germanos Jn der mündlichen
Doktorprüfung gewann er nicht viele Ehren Er beſtand gerade
noch genügend Die Doktorſchrift Freytags ein Heft aus grauem
derbem Papier bei Niethack gedruckt zählt 70 Seiten Die zweite
Seite trägt die Widmung an den Vater Gottlob Ferdinand
Freytag einen Arzt aus der halleſchen Schule der nachmals
nicht befriedigt von dem ärztlichen Schaffen den Aeskulapsſtab
gegen das Staatsſcepter von Kreuzburg als löblicher Bürger
meiſter eintauſchte Die letzte Seite nennt die fünf Theſen welche
Freytag nach altem Brauche öffentlich zu vertheidigen hatte Auf
der vorletzten Seite erzählt der Verfaſſer kurz ſeinen Lebensgang
Die philoſophiſche Fakultät der berliner Univerſität erneuerte
aus Anlaß des Jubiläums das Doktordiplom Freytags Es war
dies ihre erſte Erneuerung eines DoktorDiploms unter der Re
ierung des Kaiſers Wilhelm II Die Fakultät erneuert das
iplom und wünſcht Glück dem Manne der ein halbes Jahr

hundert eifriger und fruchttragender Arbeit glücklich und mit Rubm
bedeckt vollendet hat Außer dieſer öffentlichen Anerkennung hat
die Fakultät in einem beſonderen Schreiben dem Jubilar ihre
Glückwünſche ausgeſprochen

wD
Gerichtsverhandlungen

Landesverraths Prozeß
P Leipzig 2 Juli

Vor dem Forum des vereinigten zweiten und dritten Straf
ſenats des kaiſerl Reichsgerichts beginnt heute eine Verhandlung
wegen Landesverraths die dem Vernehmen nach alle bisherigen
LandesverrathsProzeſſe in den Schatten ſtellen dürfte Auf der
Anklagebank erſcheinen 1 der Eiſenbahn Bureau Hilfsarbeiter
Dietz 2 deſſen Ehefrau 3 der Färbereibeſitzer Appel Die
Sache iſt gewiſſermaßen ein Nachſpiel zu dem im Dezember 1887
verhandelten Landesverraths Prozeß wider den Kanzliſten
Cabannes Aus dem Notizbuch des Letzteren ſoll zu erſehen ge
weſen ſein daß derſelbe an einen gewiſſen Dietz 1064 M gezahlt
und auch mit einem gewiſſen Appel in Verbindung geſtanden hat
Cabannes ſowohl als auch deſſen Ehefrau ſcheinen nachdem
Cabannes am 19 Dez 1887 zu 10 Jahren Zuchthaus verurtheilt
war verſchiedene Geſtändniſſe gemacht zu haben denn Mitte
Januar d J erfolgte zu Straßburg i E nicht blos die Ver
haftung der gegenwärtigen drei Angeklagten es wurden außerdem
der Jngenieur Streißauth in Straßburg und der Apotheker
Girard in Schirmeck in Haft genommen Alle dieſe ſollen dem
Cabannes bei ſeinen landesverrätheriſchen Verbrechen Hilfe ge
leiſtet haben Gegen Streißguth und Girard muß wohl das Be
laſtungsmateriol nicht ausreichend geweſen ſein denn dieſe wurden
nach längerer Unterſuchungshaft entlaſſen und das Verfahren
gegen ſie eingeſtellt Dietz war im Betriebs Bureau der tkaiſerl

General Direktion der Eiſenbahnen für Elſaß Lothringen als
Hilfsarbeiter beſchäftigt Als ſolchem war ihm eine Reihe von
Verfügungen 2c zugänglich die das militäriſche Transportweſen
im Falle einer Mobilmachung betrafen Dietz begnügte ſich aber
nicht mit dieſen Verfügungen er wußte ſich auch Fahrpläne
Zeichnungen e zu verſchaffen indem er mittels Nachſchlüſſel die
Schränke der erwähnten General Direktion öffnete in denen die
ſekreten Aktenſtücke aufbewahrt waren Alle dieſe Aktenſtücke hat
Dietz theils an Cabannes verkauft zum Theil iſt er aber auch
ſelbſt mit dem Oberſt Vincent in Paris dem bekannten Chef des
zum franzöſiſchen Kriegsminiſterium reſſortirenden pariſer Nach
richten Bureaus Bureau de rensoignements in Verbindung ge
treten Wie verlautet gewährten dieſe der franzöſiſchen Re
Fang übermittelten Aktenſtücke Zeichnungen 2c ein genaues
Bild von dem Aufmarſch der deutſchen Armee nach der Weſtgrenze
bei Ausbruch eines Krieges Die franzöſiſche Regierung erhielt
durch die Dietz ſchen Lieferungen genaue Kenntniß von der
deutſchen Etappenſtraße Sie wußte wie ſchnell und in welcher
Weiſe der Aufmarſch erfolgt welche Richtung die Eiſenbahnzüge
nehmen die die Mannſchaften Proviant Munition c an die
Grenze befördern in welcher Weiſe die Verbindungen zwiſchen
den Grenzfeſtungen und den Feldtruppen unterhalten werden und
dergleichen mehr Die Frau Dietz ſoll ihrem Gatten bei ſeinem
verbrecheriſchen Treiben Hilfe geleiſtet haben indem ſie ihm
beim Abſchreiben der Aktenſtücke behilflich war und auch die
Mittheilungen nach Paris beförderte Noch intereſſanter
wird ſich dem Vernehmen nach die Verhandlung be
züglich des Appel ſowohl wegen ſeiner Perſon als auch
wegen Keiner Strafthaten geſtalten Appel der der Beſtechung
und der Beihilfe zum Landesverrath beſchuldigt iſt ſoll haupt
ſächlich dem Cabaunus Vorſchub geleiſtet und ganz beſonders
den Vermittler zwiſchen dieſem und der franzöſiſchen Regierung
eſpielt haben Während Dietz und Frau bezüglich deren
ie Anklage auf Landesverrath Veihilſe zum Landesverrath

Beſtechung Beifeiteſchaffung von amtlichen Aktenſtücken und
Diebſtahl lautet F zum größten Theile geſtändig ſind ſoll
p beha leu Letzterer iſt ein ſehr wohlhabenderFärbereibeſitzer in Straßburg i man wird mithin kaum an

nehmen können er habe des Gelderwerbes halber ein ſo frevel
Spiel In den Kreiſen ſeiner Bekannten iſt

man ſeine Schuld vorausgeſetzt vielmehr zu der Annahme ge

9 Uhr erſte Sitzung mittags 12 3 Uhr Beſichtigung F

neigt er habe aus Patriotismus zu ſeinem ehemaligen Vater
lande Frankreich gehandelt Er ſoll aus ſehr feiner Familie
ſtammen Sein Bruder Profeſſor an der Sorbonne in Paris
befindet ſih augenblicklich in Leipzig und wohnt als Zuhörer den
Verhandlungen bei Appel heißt mit Vornamen Carl Auguſt
Er iſt am 2 April 1842 zu Straßburg Elſaß geboren katholi e
Konfeſſion und verheirathet Aber auch die Dietz ſchen Ehe
leute ſollen aus ſehr vornehmer Familie ſein Dietz heißt mit
Vornamen Max er iſt am 10 Auguſt 1832 zu Kulmbach Kreis
Oberfranken in Baiern geboren katholiſcher Konfeſſion Seine

rau Karoline geborene Siebenmorgen iſt am 14 September
1838 zu München geboren und ebenfalls katholiſcher Konfeſſion
Die Väter beider Eheleute waren ſehr angeſehene Aerzte Dietz
hat in München die Kadettenſchule beſucht und ſoll es allerdings
nur bis zum Fähnrich gebracht haben Nach ſeinem Abgange
vom Militär war er zunächſt Schaffner bei der Pfälzer Eiſen
bahn und trat ſpäter in den Eiſenbahn Bureaudienſt über Er
iſt ſeit 1872 in Straßburg und war hier bei der kaiſerlichen
General Direktion der Eiſenbahnen für ElſaßLothringen viele
Jahre als Hilfsarbeiter beſchäftigt Sein Gehalt mag weohl an
geſichts ſeiner zahlreichen Familie er hat 12 Kinder nicht ſehr
reichlich bemeſſen geweſen ſein Dieſer Umſtand mag ihn viel
leicht veranlaßt haben ſein Vaterland an eine fremde Regierung

egen Bezahlung zu verrathen Es ſollen 18 Zeugen geladenein Zu dieſen ebört in erſter Linie der vielgenannte Cabannes

der bereits am
gerichts aus dem Zuchthauſe zu Halle a S nach hier trans
portirt worden iſt Auch Frau Cabannes iſt als Zeugin geladen
Dieſe ſoll ganz beſonders den Angeklagten Appel ſehr belaſtet
haben Sie hat jedoch vor einiger Zeit ihr Domizil von Straß
burg nach Paris verlegt und iſt zu der gegenwärtigen Ver
handlung nicht erſchienen Ferner ſind als Zeugen geladen
EiſenbahnBetriebs Direktor Büttner Kanzlei Rath Laabs die
BetriebsSekretäre Ortlepp Ortlieb Brocke und Feſſenmeyer
ferner der Rittergutsbeſitzer Freiherr Hugo Zorn v Bulach
Sohn des bekannten Reichstagsabgeordneten im weiteren der
Unterſuchungsrichter Landrichter Munzinger GerichtsAktuar
Kern ein Gefängnißaufſeher ein Bankdirektor ein Dienſt
mädchen u ſ w Dieſe Zeugen ſind ſämmtlich aus Straß
burg i E Als militäriſche Sachverſtändige ſind geladen
Major v Heeringen vom preußiſchen Kriegsminiſterium und
Hauptmann Budde vom Großen Generalſtab Die Verhandlungen
finden jedenfalls um der Oeffentlichkeit den größtmöglichſten
Spielraum zu gewähren in dem großen Parterreſaal des in der
Harkortſtraße belegenen Landgerichtsgebäudes ſtatt Es iſt
wiederum eine große Zahl von Zeitungsberichterſtattern ein
getroffen denen wie immer ganz vorzügliche Plätze eingeräumt ſind
Den Gerichtshof bilden Senatspräſident Drenkmann Präſident
Senatspräſident v Wolff und die Reichsgerichtsräthe Thewalt
Schwarz Kirchhoff Krüger Dr Petſch Dr Spies Kienitz
De Mittelſtaedt Schaper Rehbein und Neiße Beiſitzende Die
kaiſerliche Oberreichsanwaltſchaft vertreten Oberreichsanwalt
Teſſendorff und Reichsanwalt Galli Die Vertheidigung führen
Rechtsanwalt De Deiß Leipzig für Dietz Rechtsanwalt Hacke
Leipzig für die Ehefrau Dietz und Rechtsanwalt Dr Reinhard
Straßburg i E für Appel Die beiden erſteren ſind Offizial
der letztere dagegen Wahlvertheidiger

Berlin 30 Juni Am 3 Mai brachte der Agent
Baraſch ein geborener Rumäne ſeiner getrennt von ihm
lebenden Frau mehrere Meſſerſtiche bei entfloh aber als Leute
zu Hilfe eilten Die Sache kam heute vor dem Schwurgericht
zur Verhandlung indem gegen Baraſch Anklage wegen ver
ſuchten Mordes erhoben war endete aber mit ſeiner Frei
ſprechung

Provinzial Nachrichten
M Seehauſen 1 Juli Der Förſter Neuling ausCheinitz Kr Salzwedel begiebt ſich im Auftrage der Regierung

nach Kamerun um dort die Leitung auszuführender An
pflanzungen zu übernehmen

J Weimar 1 Juli Heute hielt der Thüringiſch Evangeliſche
Miſſionsverein in dem benachbarten Oberweimar ſeine Jahres
verſammlung Man zog ein in die alte feſtlich geſchmückte Kirche
die im Jahre 1881 ihren 600jährigen Gedenktag ſah und noch den
letzten Reſt des ehedem bedeutend geweſenen Kloſters Oberweimar
bildete Die Kirche war außerordentlich ſtark von Zuhörern ge
füllt Die Feſtpredigt hielt Hr Superintendent D Heſſe
Frankenhauſen früher viele Jahre Hofprediger in Weimar Nach
der Predigt beſtieg Hr Miſſionar Handtmann die Kanzel
Derſelbe ſprach über die eigenthümlichen Charakterzüge und
Lebensweiſe der Bewohner Oſtindiens und ſchilderte eingehend
deren religiöſe Gebräuche Dem Gottesdienſt folgte im Garten
des Gaſthofes eine Feſtverſammlung Schon früher hat der
hieſige Gartenbauverein uns durch Ausſtellung von Roſen er
freut Leider iſt dies mehrere Jahre unterblieben und deshalb
begrüßen wir um ſo dankbarer die jetzige am 30 Juni eröffnete
Roſenausſtellung Dieſelbe bietet Roſen aller Größen und
Formen von dem zarteſten Weiß und Gelb bis zum ſanften Roſa
und dem dunkelſt glühenden Roth mit reichem Sammetſchmuck in
allen Schattirungen Die Frau Großherzogin welche die früheren
Roſenausſtellungen ſtets gern beſucht hat war leider wegen An
weſenheit in Dornburg behindert zu erſcheinen Dagegen haben
der Großherzog und die Frau Erbgroßherzogin ihren Beſuch
zugeſagt Seitens des Publikums giebt ſich eine rege Theil
nahme kund

Vermiſchtes

r Eine Erinnerung an Kaiſer Friedrich Manſchreibt uns Vor einer Reihe von Jahren war der damalige
Kronprinz Friedrich Wilhelm bei einem kleinen Fürſten in Mittel
deutſchland aus Anlaß eines Familienfeſtes auf Beſuch Bei dieſer
Gelegenheit fand ein Hofkonzert unter Leitung des Hofkapell
meiſters eines vielgenannten Tondichters und berühmten Organiſſten
ſtatt Der Kronprinz war ſichtlich erfreut über die Leiſtungen der
Kapelle und nach Beendigung des erſten Theiles der Muſik
aufführung trat er an den kleinen Hofkapellmeiſter heran ſeiner
Freude und ſeiner Bewunderung über die ſchöne Muſik Ausdruck
zu verleihen Der ſo geehrte Kapellmeiſter wollte das ihm geſpendete Lob beſcheiden zurückweiſen und ſagte Königliche
Wort hören doch gewiß in Berlin viel beſſere Muſik
Königliche Hoheit wollen mir ſchmeicheln u ſ f Da fiel
ihm der Kronprinz ins Wort undzſagte ihm freundlich auf die
Schulter klopfend Lieber Hofkapellmeiſter ich wüßte nicht aus
welchem Grunde ich Jhnen ſchmeicheln ſollte ich brauche keine
Stelle von Jhnen

Dem Fürſten Bis marck iſt
Reichskanzler auf abſonderliche Weiſe bekannt geworden Kaiſer
Wilhelm I beantwortete an ihn gerichtete Zuſchriftten gern durch
Randbemerkungen auf dem Briefe ſelber wobei er zur Rück
ſendung das Couvert des Abſenders benutzte und blos die Adreſſe
entſprechend änderte Auf ſo ſparſame und ſchnell fertige Weiſe
ſoll nun eines Tages Graf Bismarck zum Reichskanzler ernannt
worden ſein Nach der Kaiſer Proklamirung in Verſailles bekam
der Monarch eine der üblichen Amtsſendungen mit der Aufſchrift

Vom Bundeskanzler und ſchickte ſie erledigt zurück nachdem er
die Worte Vom Bundes geſtrichen und An den Reichs
darübergeſetzt hatte

a AFromme Brüder Aus Paris meldet man dem B TablEs beſtätigt ſich das für unglaublich gehaltene Gerücht daß in
der Handwerkerſchule zu Citeau von den daſelbſt thätigen Brüdern
des h Joſeph Hunderte von Knaben geſchändert worden ſind
Die Patres Hygeinthe und Philippe wurden verhaftet vier andere
ſind flüchtig und werden ſteckbrieflich verfolgt

onnabend von zwei Unterbeamten des Reichs J

ſeine Ernennung zum

Ein neuer Vogelſ ſcheint ſich wieder in Norddeutſchland d zu wollen r jüngſter Zeit iſt in der Gegend
von Rieſenburg Weſtpreußen ein Vogel geſehen worden der
zuletzt vor 15 Jahren dort bemerkt wurde ſeit dieſer Zeit abec
gänzlich verſchwunden war Es iſt der ſog Triel auch Dickfuß
oder achhühn genannt Oedicnemus crepitans welcher zur
Familie der regenpfeiferartigen Vögel gehört und gewiſſermaßen
ein Mittelglied zwiſchen Trappe Otis tarda und Regenpfeifer

Charadrius varius iſt Er hat eine Höhe von ungefähr z m iſt
auf der Oberſeite lerchenfarben auf der Unterſeite gelblichweiß
Füße wie Schnabel gelb letzterer mit ſchwarzer Spitze Schwung
und Steuerfedern ſchwarz Die eigentliche e des Thieres

nd die Länder Südeuropas Nordafrika und Mittelaſien daſelbſt
ebt er als Strand oder Strichvogel er findet ſich aber auch
d auch ſeltener in Oeſterreich Ungarn und zwar als Zug
vogel

B

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten 5
Preußiſches Leihhaus Um Anfragen über die Lage der Geſellſchaft

genügen theilt die Direktion folgendes mit Die von uns vorgefundenenVerhalten e ſind derart verwickelt und die Geſchäftsbücher von ſo zweifelhafter

Beſchaffenheit daß wir eine Reviſion unter Hinzuziehung von Taxatoren und
eines BücherReviſors vorgenommen haben Dieſelbe wird jedoch vor Ende
Auguſt d J nicht beendet ſein doch können wir ſchon jetzt erklären daß be
deutende Verluſte feſtgeſtellt ſind welche vorausſichtlich den früher berechueten

hresgewinn aufzehren ja vermuthlich auch den Reſervefonds in Mitleidenſchaft
ziehen werden Wir bemerken noch baß wir aus Rückſicht auf unſere Verant
wortlichkeit die Sache bereits der kgl Staatsanwaltſchaft übergeben haben

Von Montag abend ab werden Bochumer Dortmunder Dyn a
mite und Laura Aktien ohne 1887,/88er Dividende gehandelt Ku
pon Differenzen wurden wie folgt feſtgeſetzt Abſchläge Jtaliener 0,30
Mittelmeer 1 Bochumer 4 Dortmunder 6 Dynamite 4 Laura 4 Zuſchläge
Meridional 2,20 Schweizer Central 5 Union Franzoſen 1 Proz Für
ruſſiſche und öſterreichiſche Werthe werden die Differenzen erſt Montag feſtgeſetzt
Werrabahn Aktien werden ab 2 Juli einſchl 1887er Dividende gehandelt
und notirt bei ſpäter fälligen Zeitgeſchäften wird 1,75 Kursabſchlag anſtatt des
Dividendenſcheins berechnet

Tarnowitzer Aktiengeſellſchaft für Bergbau und
Eiſenhüttenbetrieb Jn der Aufſichtsrathsſitzung vom 30 v M
wurden die r der erſten ſechs Monate des laufenden Geſchäfts
jahres vorgelegt und aufgrund derſelben konſtatirt daß auf das Stamm
prioritäten Kapital ein Gewinn von etwa 7 Proz pro rata temporis erzielt
worden iſt Der Auſſichtsrath beſchloß die noch reſtirende Hypothekenſchuld der
Geſellſchaft von im ganzen 98,000 M zu kündigen und aus den vorhandenen
Mitteln zurückzuzahlen

Dividendenſchätzungen Die Z giebt weiter folgende
Bismarckhütte 10 Proz Bochumer Gußſtahlverein 9 Dortmunder Bergbau
Geſellſchaft O Eſchweiler ca 4 Hagener Gußſtahl 4 Harkortſche Bergwerke 0
Harpener Bergbau Geſellſchaft 2/2 Harzer Eiſenwerke /2 Hoerder Berg
werksverein konvertirte Aktien 2 Stammprioritäten 7 Hochdahl 0 Vereinigte
Königs und Laurahütte 6 Lauchhammer 7 Lothringer Eiſenwerk 0
Luiſe Tiefbau konvert 3 Stamm PrioritätsAttien 72/2 Menden und
Schwerte 11 bezw 12 Phönix Lit A 5 bis 6 Lit B O Sächſiſche
Gußſtahlfabrik 8 Schieſiſche Kohlenwerke 0 Weſtfäliſche Union Stamm
prioritäten 12 Wiſſeuer Bergwerk 0 Vereinigungs Geſellſchaft für Stein
kohlenbau im Wurmrevier 5 Proz BerlinAnhaltiſche Maſchinenbau 6
bis 7 Berliner Maſchinenbau Anſtalt Freund 9 Chemnitzer re
fabrik Zimmermann 31 Eröſllwitzer Papierfabrik 10 Proz Görlitzer Eiſen

bahnbedarf Geſellſchaft 9 Görlitzer Maſchinenbau Geſellſchaft 10 Hannoverſche
MaſchinenbauStammprioritäten 0 Harburg Wiener Gummifabriken ca 18
Leopoldshaller chemiſche Fabrik 6 Märkiſche Maſchinenbau Anſtalt 4 Nienburger
Eiſengießerei 7 Nolte Gas Aktiengeſellſchaft ca 5 Porzellanfabrik Königszelt
10 Proz Roſtocker Schiffsbau Geſellſchaft 0

Verlooſungen
Oberſchleſfiſche Eiſenbahn Prioritäten Litt A Die

nächſte Ziehung findet Anfang Juli ſtatt Gegen den Kursverluſt vonetwa 3 Ple bei der Auslooſung übernimmt das Bankhaus Karl

Neuburger Berlin Franzöſiſche Straße 13 die Verſicherung für
eine Prämie von 5 Pfg auf 100 M

Waaren und Produktenberichte
Oelſaaten Oele Fettwagaren

Berlin 30 Juni Amtl Rüböl per 100 kg mit Faß Termine
ſtill Gekündigt Ctr Kündigungspreis DurchſchnittsPreis Loco mit Faß ohne Faß bez per dieſenLoco

Monat 46,10 per Juni Juli 46,10 per Juli Aug per Sept Okt
46,0 per Okt Nov 46,2 per Nov Dez 46,5

Leipzig 30 Juni Rapskuchen per 100 Kg netto loco M bezahlt
Rüböl per 100 Ksg netto loco 47,50 M G bez Ruhig

Hamburg 20 Juni Rüböl geſchäftsl loco 45 50
ort 2 tn 30 Juni Rüböl unverändert per Juni Juli 48,00 per Sept

e J n 30 Juni Telegr Rüböl per 50 kg loco 49 20 per Okt per 100
S Sreslau 30 Juni Rüböl per Juni 47 00 per Sept Okt 47 00

Paris 30 Juni Schluß Telegr Rüböl ruhig per Juni 56,50
per Juli 56 25 per Juli Aug 56 50 per Sept Dez 57 00

New York 29 Juni Telegr Schmalz Wilcox 8,50 do Fairbanks
8,40 do Rohe Brothers 8,50

Mehl
Berlin 30 Juni Amtl Roggenmehl Nr O u 1 per 100 Kg brutto

inkl Sack Still Gekündigt Sack Kündigungspreis M Durch
ſchnittspreis 17 30 M per dieſen Monat und per Juni Juli 17,30

17,35 bez Juli Aug 17,30 17,35 Aug Sept Sept Okt 17 75 17,80
Berlin 30 Juni Weizenmehl Nr 00 24 25 22,25 Nr 0 22 25

bis 20,25 Feine Marken über Notiz bezahlt
Roggenmehl Nr 0 u 1 17 50 16 50 do feine Marken Nr 0 u 1

De bez Nr O 1,75 M höher als Nr 0 u 1 per 100 kg Br inkl
Paris 30 Juni nachm Schlußbericht Telegr Mehl behaupt per Jun

52 50 per 52 5 per Juli Aug 52 90 per Sept Dez 53 75
New York 29 Juni Telegr Mehl 2 D 90 C

Metalle Kohle
Breslau 30 Juni Telegr Zink umſatzlos
Glasgow 30 Juni Telegr Die Vorräthe von Roheiſen in den Stores

belaufen ſich auf 999,562 Tons gegen 891,445 Tons im vorigen Jahre Zahl
der im Betrieb befindlichen Hochöfen 86 gegen 81 im vorigen Jahre

London 30 Juni Telegr ChiliKupfer ruhig do per 3 Monat
Amſterdam 30 Juni Telegr Bancazinn 47
Loudon 29 Juni Zinn 75 Lſtrl Kupfer 81 Lſtrl Zink 142 Lſtrl

Blei engl 12 Lſtrl ſpan 12 Lſtrl Queckſilber 8 Lſtrl
w0 York 28 Juni Ziun Straits 17,00 Doll Eiſen Nr 1 Coltnes

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
Trieſt 1 Juli Der Loyddampfer Euterpe iſt geſtern nachmittamit der indich diſcher Poſt aus Alexandrien hier eingetroffen Am an

Waſſerftände
bedentet über unter Null

Saale und Unſtrut Fall WuchsArtern Brückenpegel 29 Juni 1 Juli o
Weißenfels Oberpegel 132,46 12,48 02o UUnterpegel 170 68 40 66 02Halle Unterh 1 Juli 96 2 Juli 1,92 01 2Trot a e 2,20 42,14 96 7Alsleben Oberpegel 29 Juni 42,48 1 Juli 42,8 9,05

do Unterpegel 8s t1,941 0,06Kalbe Oberp 1,50 e 1 50 rdo Unterp 10198 02Moldaun Jſer Eger Elbe
Budweis 238 Juni 96 29 Juni 38 02rag 05 2007 02nghuzlan n 02 00 02170 26 o 09r 0 92 49 06 0 04idei e 08 14 06Melnick 290 10 2007 03Leitmeritz 09 2 a 790 18 03Auſſig e e 40 04 04 08 harhuDresd u 29 Juni 98 30 Juni 90 02 uDTowgau S 02 40 94 08 2Wittenberg 52 x 41 44 08 mRoßlau a 1 12 41 03 00Barby 52 48 04 sMagdeburg a 35 34 01Tangermünde 42 07 41 94 6013 7Wittenberge 1124 a 11 73 012Dömitz Peg a 24 I 16 60 08Lauen urg u v 33 97 06 dung

Beobachtet in der Mittagdzeit nach aullichen Depeſchen der Königlichen
Elbſtromdan Verwalinng



u

Voliständige fertige Betten bestehend aus Oberbett Vnterbett und Kissen
das Gebett 21 Mark 25 Mark und 30 Mark

Hochfeine Betten das Gebett 36 Mark 42 Mark 50 Mark
Böhmische Bettfedern Pfund 1 Mark 1 Mk 50 Pfg 2 Mark
Hochfeine Federn mit Baunen Pfd 2 Mk 50 Pfg 3 Mk 3 HIk 75 Pfg

Gebr Fackenheim
t Versand nach auswärts gegen Nachnahme wobei wir die Naehnahme Spesen tragen Verpaekung frei
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G h t Buen G Halle a G ähn a Muen GSonntag den 1 Juli
eröffnete meinen

D Saison Ausverkauf
ſämmtlicher am Lager befindlicher

Damen und Mädchen Mäntel
Es ſind die Preiſe für erste Neuheiten dieser Saison ſo ausnehmend billig geſtellt daß günſtigere Gelegenheit zu kaufen kaum

geboten werden dürfte
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Damm pf Was a nhinme vom Vaſtwtrtus Sery v als anerkannt beſte O WV Off Frauckeſtraße 6

0 o S o e eng5 Rumänische amortisirbhare Rente eZeichnung auf Mk 40 Millionen zum Course von 92 am und
4 Fulli d J L nimwt entgegenL chönlcht Bankgoschäft 888 m ere

Föhr Arabern Roimbandims
e Gr 9 e ert ſ e Se lter Harkt 36 Fernsprecher 149a MHagdeburgerstr 44 mit eigenem den Anschluss an sämmtl

S S z 22 o Bahnen vermittelnden Schienenstrang Fernsprecher 122S g e b Rathswerder 9a an der Saale gelegen Ausladeplate undS Montag den und Dienstag den 3 d Mts I Lager der zu Wasser ankommenden Hölzer
E Kleiderstoſf Reste von 2 8 und T Meter pr Reſt 78 Pf S 9 Alter Markt 36 Lager von harten Hölzern Felgen Speichen

1 ME 1,50 Mk und 2 Mk
amerikanischen Nussbaum etc etc

Kleiderstoſt Keste von 5 6 7 und 8 Meter hält zu billigsten Preisen empfohlen
pr Reſt 3 4 5 und 6 Mk2 Fichtenbretter Ia Tischler Waare sowie IIa Waare zu Schalungen etc laut SpecialausweiseCattun Reste von 1 2 3 bis 6 Meter pr Reſt 20 Pfa do do Ia schwedische Waare gehobelt mit Nuthe und Feder in allen gangbaren Dimensionen
40 Pfg 60 Pfs und L Mk Polnische Kiefern in Brettern Bohlen Stollen alle gefragten Stärken feinste Stamm u Zopfwaare

Cattun Reste von 7 8 10 bis 14 Meter Eichen Dickten Bretter Bohlen Stollenpr Reſt 1 50 Mk 2 Mk 3 Mk und 4 Mark J ickt zn es e 9 mid breit von 141 Meter Erlen Dickten Bretter Bohlen Biürken Buehen Rüstern Eschenbohlen
Gelegenheitskauf Grösstes Lager sämmtlicher zum Orubenbau erforderlichen Iölzer

u NB Durch die umfangreichsten auf meinen drei Lagerplätzen errichteten Schuppen bin ich in dere anker alt breit in Lage sämmtliche Hölzer jederzeit in trockenem verarbeitungsfahigem Zustande zu liefern
e Zalle ſchöner Bleiche Frankfurt S

das Meter nur 37 Pfg e
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Wir empfehlen unſer reich haltiges Lager in
Knöpfen Beſlätzen Futkerſtoffen

Corſets und Tricokkgillen
zu bekannten billigſten Preiſen

Isenthal Co

Arendg an gtenographenrerein
Dienstag Abends S Uhr Sitzung
im Reſtaurant zu den drei Raben
Spiegelgaſſe

J FamilienNachrichtenMit hentigem Tone eröffne ich Nach Gottes unerforſchlichem Rath
e Reilſtraße 3 ſchluß verunglückte am Freitag Abend

27 Uhr unſer innigſt geliebter älteſtergegenüber Kaiſerhof und Schützenplatz imeine zweite Niederlage meiner CigarettenfabriKate verbunden mit einem n e e

24 Große Ulrichſtraße 24 m e en gende dere uzu retten haben ſich ſo zahlreiche MitEin friſcher Trans Hamburger und Hremer Cigarren bewohner in aufopfernder Weiſe bethei

port Lager aller Sorten litt da n er da ang J d 5 n Rauch Tabake Nordhäuser Kantabake Schunpktabako e zur eechent unſern herzlichſten Dan
t ſu er der renommirteſten Fabriken Holleben den 1 Juli 1888

Für das mir bisher geſchenkte Vertrauen beſtens dankend werde ich auch Ehregott Koſche und Frau
ferner bemüht ſein durch reelle und preiswerthe Waare meine geehrten Ab

nehmer zufrieden zu ſtellen Nach langem Siechthum entſchliefMit Hochachtung Sonntag Vormittag hier im Martins
Alte Promenade m Reilſtraße ſtifte unſere arme Schweſtere L Hedwig Pfiſtere 16b unter S Die trauernden Geſchwiſter

Prima Qualita m Geſtern Abend 11 Uhr verſchied nachDie Berliner Bau Plan Vereinigung en
es Häuschen im Alter von 3 JahreS Donnerstag zu Gross Iächterfelde bei Berlin liefert jede architektoniſche Arbeit z Monaten J

den 5 Juli er Lauchſtädt den 1 Juli 1888e z S 17 58 Valentin Wiegand und FrauLei ſtrens reeller S geb Röcknit,goulanteſter Bedienung zu ſehr ſoliden Prei n bvei uns e h treter
zum e alter 2 n gert Für den W her artentworttichalle W eKhetecuan L S Gr 085s mann Sohn Entree 30 Pfg Anfang 8 Uhr Envedition Neue Promenade

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilager
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